
Ausblick Wasserstoff:
Wir lassen Energie fließen.
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Verteilnetzplanung und Kundenanlagen ² 

Wege zum Netz der grünen Gase
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schwaben netz

Als größter regionaler 

Gasverteilnetzbetreiber in Schwaben 

und in Teilen Oberbayerns ist 

schwaben netz der kompetente 

und zuverlässige Partner für

Gas- und Wärmenetze.

für unsere

123.000
Kundinnen und 

Kunden.

in 6
Betriebsstellen 

vor Ort 

230
qualifizierte 

Mitarbeitende 
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schwaben netz betreibt rund

7.300 Kilometer Energienetze.

1.  
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Unsere Energienetze verbinden

Legende

Betriebsstellen

Netzgebiet

Konzessionsgemeinde

Weiterverteiler

Ortstransportleitung

Leitungen vorgelagerter Netze

Stand 2025



Der Anteil Erneuerbarer steigt, aber es geht nicht schnell genug.

Wir brauchen bald große Mengen importierter klimaneutraler Energie.

In den letzten 10 

Jahren stieg der Anteil 

der Erneuerbaren am 

PEV um 7 %

Quelle: AGEB 2024, 2025

2025
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2910 TWh

Im Jahr 2045 nicht 

mehr vorhanden

Davon Importanteil 

ca. 68%

Seit 2012 stieg der 

Anteil der 

Erneuerbaren am PEV 

um 10,7 %

2024    20,0%

2023    19,4%

603 TWh

1046 

TWh

789 TWh

2931 

TWh

209 

TWh

210 

TWh

55 

TWh
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Mineralöl: 35,7 %

Erdgas: 26,9 %

Steinkohle: 7,1 %

Braunkohle: 7,2 %

Erneuerbare Energien: 20,6 %

Sonstige: 1,9 %



ñWeiter soñ reicht nicht f¿r die Erreichung der Klimaziele:

Wir brauchen einen Gangwechsel.

6,2 % EE

22 % EE

20 Jahre, ca. 16 %

Größte Zuwächse:

2006, 2010, 2012

Ą  Kein erkennbare

      Beschleunigung

Wirtschaftsleistung und 

Lebensstandard korrelieren mit 

Energieverbrauch. Aufwand für 

Reduktionen wird zunehmen.

Der Umstieg von Erdgas auf 

Wasserstoff kann helfen einen Teil 

der fossilen Lücke zu schließen und 

die Geschwindigkeit zu erhöhen.
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Für fast alle gilt: Die 

Verteilnetze verbinden 

das Kernnetz mit den 

Kunden.

Fernleitungsnetze Verteilnetze

Industrie- / Gewerbekunden 500 1.821.000

Gasversorgte Haushalte - 21.250.000

Länge 42.400 km 562.447 km

Deutsches Gasnetz

(dargestellt in der

Druckstufe > 4 bar)

Wasserstoff-Kernnetz 2032

gem. Antrag vom 22.07.2024

© FNB Gas e.V.

Die wenigsten Kunden sind 

am Fernleitungsnetz 

angeschlossen.
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RLM-Kunden und Kommunen

ÅAbfragen zu Wasserstoff-Bedarfen, sowie 

Wasserstoff-Produktionsvorhaben im 

gesamten Netzgebiet

ÅHoher gemeldeter HϜ -Bedarf bereits ab 

dem Jahr 2032 

ÅLandkreise Augsburg und Günzburg 

mit höchsten Bedarfsmeldungen

Industrie und Kommunen als Treiber der H Ϝ-Wende: 
Signifikante Bedarfe wurden durch Kundenbefragungen eroiert

RLM-Kunden

Kundenbefragungen seit 2023 innerhalb Industrie und Kommunen zur Erreichung ihrer  

Klimaziele ab 2032

ÅBedarfe in diversen Branchen u.a.: 

ÅStahlwerke

ÅMetallverarbeitungsbetriebe

ÅMolkereien

ÅZiegelwerke 

ÅChemie- & Pharmaindustrie

ÅHeiz- und Peaker-Kraftwerke
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Kommunen

Industrie im Wandel: Der Wasserstoffbedarf von heute ist die Netzrealität 

von morgen ² vorausschauendes Handeln ist jetzt entscheidend.
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Intensive Kommunenbetreuung durch 

ÅKonzessionsmanagement und 

ÅKommunalkundenmanagement

Themen wie Kommunale Wärmeplanung, sowie Möglichkeiten zur 

Wasserstoff-Umstellung von bestehenden Erdgas-Netzen wurden 

frühzeitig kommuniziert

HϜ-Thematik generell mit allen Konzessionsgemeinden besprochen 

(Intensiv-Gespräche mit 148 Kommunen)

Kommunikation der Wasserstoff-Aktivitäten der schwaben netz gmbh 

bei kommunalen Events in ganz Bayerisch-Schwaben

Konzessionsgemeinden sehen Wasserstoff in der langfristigen 

Wärmeversorgung als Möglichkeit

Kommunen

Kommunen als Schlüsselakteure der Energiewende: 
Frühzeitiger Dialog für Wasserstoff und Wärmeplanung

212

Konzessions -

gemeinden

148

Kommunen im 

Gespräch zu 

Wasserstoff
73

Gemeinden in 

kommunaler 

Wärmeplanung

sehen die Gasversorgung ² 

beim Einsatz klimaneutraler 

Gase wie Wasserstoff ² 

langfristig weiterhin als 

Baustein der sicheren 

energetischen Versorgung.

143

Kommunen

Kommunen
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Technische Analyse

Technische Analysen auf hohem Niveau 
durch Digitalisierung für eine effiziente H Ϝ-Transformation

Technische Analyse

Digitale Technologien ermöglichen präzise Analysen und 

optimierte Prozesse für eine sichere und effiziente HϜ-Integration.

Probensicherungen 

Bestandsnetz

Digitalisierung APZ -

Archive

Einsatz VerifHy

H2-Labor -

prüfungen

Netzberechnungen

Zielnetzplanung

Trassenplanung 

H2-Kernnetz



Mit der Einbindung ins Kernnetz wird eine stabile und zukunftssichere 

Wasserstoffversorgung für das gesamte Netzgebiet gewährleistet.
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Ab 2030 werden erste Leitungen der bayernets  in unserem 

Netzgebiet auf 100 Vol. -% HϜ umgestellt:

ÅHϜ-Cluster Ingolstadt wird ab 2027 mit einem ersten Wasserstoffnetz 

verbunden

ÅErste mögliche Kopplungspunkte im Netzgebiet der 

schwaben netz ergeben sich durch die Umstellung und den 

Teil-Neubau der bayernets-Leitung SV 50 zwischen Ingolstadt und 

Hittistetten bis zum Jahr 2030

ÅZur Verstärkung der Wasserstoffkapazitäten wird die 

neugebaute SEL aus Baden-Württemberg geplant zum 

Jahr 2032 in Betrieb gehen

ÅLangfristig sollen auch südliche und östliche Netzkopplungspunkte 

zur bayernets auf 100 Vol.-% HϜ umgestellt werden

schwaben  netz wird das Rückgrat der lokalen H Ϝ-Infrastruktur

Das Kernnetz schneidet unser Netzgebiet im Norden

17.09.2026



Kernnetz-Plus in Zusammenarbeit mit bayernets GmbH
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Kernnetz-Plus in Zusammenarbeit mit bayernets GmbH
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Zielnetz ab 2045

12



Transformationsplanung
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Strukturierte Transformation für eine effiziente Netzumstellung. 
Möglichkeiten zur Transformation zu H Ϝ-Netzen ab 2032

Transformationsplanung

Abstimmung der 

Transformationspläne 

innerhalb definierter 

Planungsregionen für die 

Verteilernetz-

Entwicklungspläne.
Transformationsplanung 

benötigt rechtliche Klarheit 

zu den politischen 

Entwicklungen zur 

zukünftigen Wärme- und 

Energieversorgung:

Ą EnWG-Novelle 2026

Ą GModG 2026 ã



Wege zum Netz der grünen Gase: Zielnetzplanung als wiederkehrender Prozess 
auf Basis gemeldeter H Ϝ -Bedarfe von Großkunden
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H2-Verfügbarkeit 

(H2-Kernnetz)

H2-Bedarfe von 

Ankerkunden und 

Großkunden H2-Readiness 

Bestandsnetz

Bestehende, geplante 

und potenzielle BGEA 

Kundenstruktur 

Netzcluster

Netzhydraulische 

Faktoren

Techno -ökonomische Bewertung je Netzcluster 

entlang des Ankernetzes 

Kernnetz+ Ankernetz Großkundennetz Biogasnetz Zielnetz 2045

Eine strategische Zielnetzplanung sichert 

die langfristige Wasserstoffinfrastruktur

Transformationsplanung

Transformationsplanung benötigt rechtliche 

Klarheit zu den politischen Entwicklungen zur 

zukünftigen Wärme- und Energieversorgung:

Ą EnWG-Novelle 2026

Ą GModG 2026 ã
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ÅBedarfsabfragen zeigen : Ab 2032 signifikante HϜ-Bedarfe im 

industriell geprägten nördlichen Lechtal & im Ballungsraum Augsburg

ÅHϜ-Kernnetz : Anschlussmöglichkeit auf Trasse Ingolstadt ² Kötz

ÅNeubau der HϜ -Leitung ermöglicht frühzeitiges HϜ-Netz im 

Bedarfscluster Nordlech (parallel zum bestehenden Erdgassystem)

Ą Aktueller Stand : Aufnahme in den Entwurf des 

Netzentwicklungsplans Gas & H2 

HϜ-Nordlech
Innovatives HϜ-Projekt für den nördlichen Ballungsraum Augsburg

HϜ-Nordlech  - Hard Facts

27 Km DN 500 DP 67,5
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ü 1. Abschnitt Wertingen ï Meitingen

ÅGgf. Nutzung Schutzstreifen bestehender FNB-Trasse

ÅAnschluss Industriekunde

ÅTrassenvariante West: Westlich der Bundesstraße B2

ü 2. Abschnitt Meitingen ï Gersthofen

Å Verlegung in Ortsrandlage

Å Anschluss von Industriekunden

ü 3. Abschnitt Gersthofen ï Augsburg

Å Anschluss Industriekunden 

Å Verlegung im Bereich der Bahnlinie Augsburg - Meitingen

Å Kreuzung der Autobahn A8 westlich der AS Augsburg-West

Å Übergabepunkt Regelstation mit Messeinrichtung der schwaben 

netz gmbh

ü Dimension : DN500

ü Trassenlänge  gesamt: ca. 27 km

Projektkonzept HϜNordlech:
Trassenplanung
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HϜNordlech: Wann ist die Versorgung mit Wasserstoff im Raum Augsburg möglich?

SHK Ausbilder-Tagung 2026 in Würzburg ï Ausblick Wasserstoff17 17.09.2026



17.09.2026 SHK Ausbilder-Tagung 2026 in Würzburg ² Ausblick Wasserstoff18

Blick nach vorn

Die nächsten Schritte zur H2 -Versorgung im Ballungsraum Augsburg: 

Die Ära der grünen Gase 

beginnt jetzt. 

Mit fundierter Technik, 

strategischer Netzplanung 

und starken Partnerschaften 

treibt schwaben netz die 

Transformation der Gasnetze hin 

zu grünen Gasen aktiv voran. 

Als Partner der Wahl begleiten wir 

Industrie und Kommunen auf dem 

Weg in eine klimaneutrale Zukunft.

Unterstützung einer 

konsolidierten Rechtslage für 

Wasserstoff-Verteilnetze

Rechtslage

Konzeptionierung & Umsetzung 

zielgerichteter 

Öffentlichkeitsarbeit

Öffentlichkeit

Vorbereitung des 

notwendigen 

Planfeststellungsverfahrens 

Genehmigung

Finanzierungskonzept

Konkretisierung des 

Finanzierungskonzepts für H2Nordlech

Netzentwicklungsplan

Bestätigung der Maßnahme im 

Netzentwicklungsplan 2026 durch 

BNetzA
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Versorgung mehrerer Wohneinheiten mit 100% Wasserstoff 

aus einer Elektrolyse im Industriepark Gersthofen

Ausgangssituation:

Å Wasserstoff fällt als Nebenprodukt an und wird derzeit sowohl intern 

genutzt als auch direkt per Trailer abtransportiert und verkauft

Å Einspeisung H2 ins Gasnetz als verlässliche Abnahme des 

Wasserstoffs: 

 Versorgung eines Gebietes von mehreren Wohneinheiten mit 100% 

Wasserstoff aus einer Chloralkali-Elektrolyse im Industriepark

Projektziele:

ÅUmwidmung eines bestehenden Gasnetzes in ein 100% 

Wasserstoffnetz für den dauerhaften Betrieb

ÅDemonstration einer zuverlässigen und sicheren 

Wasserstoffwirtschaft im Wärmemarkt ab 2027

HϜ Gersthofen

HϜ aus lokaler Quelle - HϜ Gersthofen: 
Elektrolyse im Industriepark

Durch die Nutzung von HϜ aus einer lokalen Elektrolyse wird ein 

nachhaltiger Schritt in Richtung emissionsfreie H2-Versorgung ermöglicht.

Elektrolyseur

im Industriepark Gersthofen 

100% H2-Versorgungsgebiet
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Aktueller Stand

HϜ Gersthofen

HϜ aus lokaler Quelle: 
Projekt HϜGersthofen im Industriepark

Verträge mit HϜ-Lieferant 

unterzeichnet

Abstimmung mit 

Sachverständigen 

angestoßen

Bestellung der H2-

Aufbereitungsanlage

Überirdischer 

Leitungsbau im IP

Konzeption Umstellung
Definition Netzbau-

Maßnahmen

Abstimmung mit 

Energieaufsicht

Beginn Netzbau und 

Anlagen-IBN

Ѝ Ѝ Ѝ Ѝ

Ѝ Ѝ Ѝ
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Blick nach vorn

Die Zukunft beginnt jetzt: 
Gemeinsam die Energie-Zukunft gestalten ² mit schwaben netz als starkem Partner 

Die Ära der grünen Gase 

beginnt jetzt. 

Mit fundierter Technik, 

strategischer Netzplanung 

und starken Partnerschaften 

treibt schwaben netz die 

Transformation der Gasnetze hin 

zu grünen Gasen aktiv voran. 

Als Partner der Wahl begleiten wir 

Industrie und Kommunen auf dem 

Weg in eine klimaneutrale Zukunft.

Vertiefung der technischen 

Analysen bzgl. HϜ-Umstellungen 

(Material, Netz-Hydraulik)

Technik

Mitwirkung in übergreifenden 

Projekten zur HϜ-Transformation

Verbände

Umsetzung von 

Pilotprojekten zur Umstellung 

auf HϜ-Versorgung

Pilotprojekte

Zielnetzplanung

Verfeinerung der 

Transformationsplanung auf 

Grundlage umfassender Analysen

Asset -Strategie

Detaillierung der Erneuerungsstrategie 

inklusive ggf. notwendiger 

Umbaumaßnahmen für HϜ-Readiness
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Wasserstoffeignung von Kundenanlagen
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Wasserstoff in der Hausinstallation und den Geräten
- geht das?
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Übersicht über wichtige DVGW-Regelwerksdokumente und die unterstützenden H2-

Leitfäden
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Wasserstoff in der Gasinstallation und Druckreglung
Dichtheit von Verbindern und Werkstoffen
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G 1010: 2023-06 ² Anforderungen an die Qualifikation und die Organisation zum 

Betrieb von Gasanlagen auf Werksgelände
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Anhang B (informativ) Tabellenübersicht zu Qualifikationsanforderungen für Arbeiten an den 

verschiedenen Bereichen der Erdgasanlagen auf Werksgelände
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Wasserstoff

Vieles ist ÿhnlich¤

Eigenschaft
Methan 

(Erdgas)
Wasserstoff

gasförmig ja ja

farblos ja ja

geruchlos ja ja

giftig nein nein

brennbar ja ja

explosiv ja ja

korrosiv nein nein

¤manches aber nicht

Parameter Einheit
Methan

(Erdgas)
Wasserstoff

Relative Dichte (Luft = 1) 0,55 0,07

Explosionsgrenzen Mol.-% 4 -17 4 - 77

Zündtemperatur °C 595 560

Mindestzündenergie mJ 0,23 0,017

Explosionsgruppe IIA IIC

Brennwert kWh/m³ 11,19 3,54

Flammenfarbe Blau farblos

Molekülgröße pm 220 75

Diffusionskoeffizient (Luft)
10-4 

m²/s
0,61 0,20

Max. 

Flammengeschwindigkeit
m/s 43 346

Schallgeschwindigkeit m/s 388 1203

Flammentemperatur (Luft) °C 1940 2086
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Grundsätzlich 

ergeben sich bei

 Erdgas-Wasserstoff-

Gemischen

 bis zu 20 Vol.-% 

keine erhöhten Gefährdungen 

gegenüber Erdgas!

60 l/min,

0 Vol.-%
60 l/min,

20 Vol.-%

60 l/min,

80 Vol.-%
60 l/min,

60 Vol.-%

60 l/min,

40 Vol.-%
60 l/min,

100 Vol.-%

Flammenbild bei Zumischung
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Zusammenfassung

Å Zur Zündung ist lediglich eine sehr geringe Zündenergie erforderlich
z. B. durch die Reibung von Wassertröpfchen an Wasserstoffgasteilchen oder 

durch Ableitung der elektrostatischen Ladung von Kleidung

ÅWasserstoff kann sich beim Ausströmen leicht entzünden
z. B. durch elektrostatische Vorgänge, ins besonders bei hohem Druck

Å Die nahezu unsichtbare Flamme ist über 2000 °C heiß, dabei gibt sie nur eine 

geringe Wärmestrahlung ab
Es besteht deswegen die Gefahr, dass man sich ihr unbewusst zu sehr nähert

Å Beim Ausströmen entsteht je nach Druckbereich eine sehr hohe 

Geräuschbelastung (hoher Pfeifton)

Å Der Explosionsbereich von 4 - 77 Vol.-% in Luft ist sehr groß
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die schwaben  netz auf dem Weg zur 

Klimaneutralität
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Auf dem Weg zur Klimaneutralität: Unsere Perspektive für die Zukunft / Phase 1

Biogasanlagen

Urbaner Raum

Industrie und 

Gewerbe

Industrie und 

Gewerbe

Wärmenetze    
(Dienstleistungen)

(£under

construction¯)
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Auf dem Weg zur Klimaneutralität: Unsere Perspektive für die Zukunft / Phase 2

H2-Einspeisungs -

anlagen   

Biogasanlagen

H2-Kernnetz   

Wasser

Urbaner Raum

Industrie und 

Gewerbe

Strom

Industrie und 

Gewerbe

(Dienstleistungen)

(Dienstleistungen)

(£under

construction¯)

Wärmenetze    
(Planung, Bau, Betrieb)
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